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Tagesordnungspunkt:   

Bericht der Stiftung Schloss Dyck 
 

Sachverhalt: 

 
A) Besucherstatistik 
 
Vom 01.01.2009 bis zum 30.04.2009 besuchten 22.219 Personen die Anlagen von Schloss 
Dyck. Im gleichen Zeitraum waren es im Jahr 2008 16.455 Besucher.  
 

Zeitraum/ Bemerkung 2009 2008 2007 2006 2005 2004 2003 

  Park/Ausst Park/Ausst Park/Ausst Park/Ausst Park/Ausst Park/Ausst Park/Ausst 

Januar 2.446 1.820 1.293 1.290 1.954 884 1.216 

Februar 1.825 4.103 1.222 787 1.007 1.289 2.210 

März 4.193 3.414 3.666 2.160 4.986 2.871 5.227 

April  8.670 5.686 9.823 4.376 4.538 7.711 8.008 

Pflanzenmarkt 5.085 1.432 4.331 2.355       

                

Info: grünes Klassenzimmer 265 315           

Info: Kinderferienprogramm 0 87           

                

Gesamtbesucher 22.219 16.455 20.335 10.968 12.485 12.755 16.661 

 
 
 
B) Bisherige Veranstaltungen 
 
a) Besuch des Ministerpräsidenten und des Vorstandsvorsitzenden von RWE 
 

Am 27. Februar 2009 besuchten der Ministerpräsident des Landes Nordrhein-
Westfalen, Dr. Jürgen Rüttgers, und der Vorstandsvorsitzende der RWE AG, Herr 
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Jürgen Großmann, Schloss Dyck. Sowohl das Land Nordrhein-Westfalen als auch die 
RWE AG sind mit jeweils 3 Mio. € Stifter der Stiftung Schloss Dyck geworden.  
 
Ministerpräsident Jürgen Rüttgers bezeichnete es als „Großen Erfolg“, dass die 
finanzielle Zukunft von Schloss Dyck gesichert werden konnte. Neben dem Aspekt der 
„Naherholung“ für die Städter betonte Rüttgers, werde das Land Nordrhein-Westfalen 
als Reiseland immer beliebter. Er sehe einen touristischen Gewinn für das Land 
Nordrhein-Westfalen, in dem im letzten Jahr mehr Gäste als jemals zuvor übernachtet 
hätten, nämlich 17,6 Millionen. Weiterhin verglich der Ministerpräsident die 
Schlösserlandschaft im Rheinland und Westfalen mit dem touristischen Highlight der 
„Schlösser an der Loire“.  

 
Jürgen Großmann erinnerte daran, dass die RWE AG mit der Braunkohlegewinnung 
ein wichtiges Unternehmen vor Ort sei. Aus diesem Grund freute er sich, dass sich 
die RWE AG in der Stiftung Schloss Dyck engagiert. In diesem Zusammenhang sprach 
er von der teuersten Eintrittskarte, die er in seinem Leben bezahlt habe. 

 
b) Ausstellung Vermählung auf Schloss Dyck 
 

Am 29. März 2009 eröffnete der Vorsitzende des Stiftungsrates der Stiftung Schloss 
Dyck, Simeon Graf Wolff Metternich, die Ausstellung „Vermählung auf Schloss Dyck“. 
Mit dem Titel wird auf die Vereinigung der Sammlung des Mediziners Reinhard Speck 
mit der Sammlung Rheingold hingewiesen. Der Kurator der Ausstellung, Kai Heimer, 
schreibt hierzu folgendes:  

 
„Die Vermählung auf Schloss Dyck“ ist lesbar als ein Fest des Lebens, als e in 
genussvoller Augenblick der Begegnung und Vereinigung: Die Aufnahmen der 
Sammlung Speck in die Sammlung Rheingold wird gebührend gefeiert – aber auch 
der Besuch der Sammlung auf dem Schloss. Die Metapher der feierlichen Begegnung 
hat einige der Räume dieser Ausstellung inspiriert, aber auch die Vorstellung 
zeitgenössischer Kunst in historischen Räumen atmet etwas von dieser Begegnung 
gegensätzlicher bisweilen sogar einander fremder Welten.“ 

 
In der Ausstellung werden folgende Künstler ausgestellt: 
 
Carl Andre, Joseph Beuys, Dan Flavin, Günther Förg, Georg Herold, Martin 
Kippenberger, Jannis Kounellis, Mario Merz, Raymond Pettibon, Sigmar Polke ,Tobias 
Rehberger, Rosemarie Trockel 
 
Die Ausstellung wird vom 29.03. bis zum 30.12.2009 gezeigt.  

 
 
C) Jahresprogramm 2009 
 
Für das Jahr 2009 hat die Stiftung Schloss Dyck folgendes Veranstaltungsprogramm 
angekündigt: 
 
Mai 
10.05. Aktionstag im Hochseilgarten [Kultur] 
10.05. Eröffnung Wasserspielplatz [Kultur] 
21.05. – 24.05. Renaissancefest [Kultur] 
22.05. Konzert mit 'FAUN' [Kultur] 
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Juni 
11.06. – 14.06. Gartenlust Schloss Dyck [Märkte] 
13.06. – 14.06. Tag der Parks und Gärten [Kultur] 
18.06. – 19.06. Baumpraxis Schloss Dyck [Fachveranstaltungen] 
20.06. Dycker Schlosskonzert - Open Air [Freunde & Förderer] 
 
Juli 
28.07. – 14.08. Sommerspiele in Wiesen und Gärten [Ferienprogramm] 
 
August 
01.08. – 02.08. Schloss Dyck Classic Days [Kultur] 
20.08. – 06.09. Niederrhein-Musikfestival [Niederrhein Musikfestival] 
 
September 
04.09. – 13.09. Illumina Schloss Dyck [Kultur] 
10.09. Shakespeare's 'Romeo und Julia' [Kultur] 
18.09. Dichterlesung mit Musik [Freunde & Förderer] 
20.09. Familienfest [Kultur] 
 
Oktober 
04.10. Schloss Dyck Lauf [Kultur] 
31.10. Dycker Schlosskonzert [Freunde & Förderer] 
 
November 
28.11. – 13.12. Schlossweihnacht Schloss Dyck [Märkte] 
 
Dezember 
18.12. – 19.12. Dycker Schlosskonzert - Weihnachtskonzert [Freunde & Förderer] 
 
 
D) Offene Gartenpforte 
 
Im Jahr 2009 betreut die Stiftung Schloss Dyck als Zentrum für Gartenkunst und 
Landschaftskultur im Rheinland wiederum die offene Gartenpforte im nördlichen Rheinland. 
An den Wochenenden 16. und 17. Mai, 6. und 7. Juni und 11. und 12. Juli öffnen 
Pflanzenfreunde und Gartenenthusiasten ihr privates Gartenreich. In diesem Jahr beteiligen 
sich fast 180 Garteneigentümer an der offenen Gartenpforte.  
 
 
E) Freunde und Förderer von Schloss Dyck 
 
Am Sonntag 28.04.2009 fand im Hochschloss das erste Kammerkonzert der Freunde und 
Förderer von Schloss Dyck in diesem Jahr statt. Die Flötistin Barbara Ehrichsen und die 
Klavierspielerin Jong Min Kim begeisterten vor ausverkauftem Haus mit ihrem Programm 
„Frühlingsfantasien“. Insbesondere wurden Werke von Vivaldi, Mozart, Bach, Born und 
anderen aufgeführt.  
 
Die Freunde und Förderer von Schloss Dyck haben für das Jahr 2009 folgendes Programm 
zusammengestellt: 
 
Samstag, 20. Juni 20:00 Uhr 
Summertime im Schlosspark 
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Zur großen Open Air Gala lädt Freunde & Förderer von Schloss Dyck zum 20. Juni 2009 in 
den festlich illuminierten Park von Schloss Dyck ein. 
Das Thema des Abends „Summertime“ wird die Besucher verwöhnen mit dem Besten was 
von den Amerikanischen Musicals erwartet werden kann. Dazu gehört die Musik von George 
Gershwin – Samuel Barber – Leonhard Bernstein mit Rhapsodie in blue, Ausschnitte aus 
Porgy and Bess und der Westside Story, sowie dem Violinkonzert von Samuel Barber und 
weitere wunderbare Klänge.  
 
Auf großer Bühne werden 130 Interpreten gleichzeitig auftreten, was für die Konzerte auf 
Schloss Dyck ein Novum darstellt und auf den europäischen Bühnen nicht so häufig 
anzutreffen ist. Ein großes symphonisches Orchester begleitet 6 Solisten der internationalen 
Spitzenklasse mit Unterstützung durch einen großen Konzert Chor. 
 
Der Park von Schloss Dyck ist hergerichtet für Stuhlreihen, aber Besucher können auch 
eigenes Picknick-Mobiliar mitbringen. Ein lebhafter Vorverkauf hat bereits begonnen. 
 
 
Eintrittskarten sind zum Preis von 30,00 € an den bekannten Vorverkaufsstellen.  
 
Freitag, 18. September 
Eine Fürstin macht Furore - Constance de Salm "24 Stunden im Leben einer empfindsamen 
Frau"  
Eine außergewöhnliche Dichterlesung erwartet die Besucher am 18. September 2009 im 
Hochschloss. Aus dem Buch; „Als in Dyck Kakteen blühten“…, der Historikerin  Margit 
Sachse, 
liest Frau Caroline Keufen, die Musik auf dem Cembalo wird Stefan Palm hinzu geben. 
 
Samstag, 31. Oktober 
Mit Vorfreude erwarten die Freunde & Förderer von Schloss Dyck das Ventus Quintett aus 
Salzburg am 31. Oktober, zum traditionellen Herbstkonzert im Schloss. Diesmal wird es ein 
Sechstett sein, da ein Pianist aus Wien hinzugenommen wird. Kartenvorbestellungen sind 
telefonisch schon möglich. 
 
Die so beliebten Weihnachtskonzerte finden 2009 statt, am Freitag, dem 18. und am 
Samstag, dem 19. Dezember. 
 
 
F) Förderung 
 
Der Rhein-Kreis Neuss hat für die Stiftung Schloss Dyck vom Minister für Bauen und Verkehr 
des Landes Nordrhein-Westfalen, Herrn Lutz Lienenkämper, einen Förderbescheid aus der 
Städtebauförderung für das Jahr 2009 in Höhe von 1 Mio. € erhalten. Im Haushalt des 
Rhein-Kreises Neuss steht zusätzlich ein Betrag von 250.000,- € für die Sanierung der 
Schlossanlage zur Verfügung. Die Mittel stehen unter anderem für die Sanierung der 
Torburg, der alten Schreinerei, das Hochschloss und die Sanierung der Schlosswege zur 
Verfügung.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kulturausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Stiftung Schloss Dyck zur 
Kenntnis. 
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